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Über den Autor

Mike Brand ist 1960 in Basel geboren. Mit 23 Jahren wurde
er selbständig und durchlief als Unternehmer eine
abwechslungsreiche Laufbahn in verschiedenen Branchen.
In den letzten 18 Berufsjahren war er in der
Wiedereingliederung von erwerbslosen Menschen tätig. In
Asien erlebte der Autor im Alter von 31 Jahren sein erstes
intuitives Erlebnis und seither beschäftigt er sich mit
überirdischen und geisteswissenschaftlichen Themen.



Vorwort
Im Angebot der spirituell-geistigen Themenbereiche gibt es
unterdessen eine vielfältige und umfangreiche Palette von
Interpretationen, Meinungen und Ansichten. Besonders in
der heutigen Zeit, in welcher die medialen Plattformen so
populär geworden sind, erhält das Spirituelle eine noch nie
dagewesene Präsenzvielfalt.

Das ist gut so und verleiht dieser Bewegung einen
lebendigen Zeitgeist, welcher aus einer unendlichen Quelle
schöpft und zum Denken anregt.

Diese Lektüre beschäftigt sich mit der erdlichen Entwicklung
in der Endzeit wie auch mit der Licht- und Dunkelebene der
jetzigen Epoche der Menschheit. Damit der zukünftige
Verlauf in Richtung Himmel ausgeleuchtet bleibt, ist es gut
zu wissen, wo man sich zurzeit aufhält, was für Aufgaben
anstehen und welche Herausforderungen noch kommen
werden.

Die Endzeit der menschlichen Entwicklung auf der Erde ist
nun angebrochen. Für diejenigen, die zum Licht hinziehen,
wird diese Epoche ein Moment der Bewusstwerdung. Die
anderen, welche die materielle Bequemlichkeit vorziehen,
werden den Lichtweg langsam aus dem Sichtfeld verlieren.

Der Inhalt informiert über den letzten menschlichen
Entwicklungsschritt und zeigt auf, wie bedeutungsvoll und
ausschlaggebend die jetzige Epoche für das weitere
Schicksal ist. In diesen Zeiten stellt der Mensch die Weichen
für Licht und Himmel oder Dunkelheit und Hölle.



Es gibt viele Wege hin zum Ziel und doch wird es so sein,
dass aus den unzähligen von Verzweigungen schlussendlich
nur ein einziger Pfad in den Lichthimmel zum neuen
Jerusalem führen wird.

Da alle Menschen einen eigenen seelischen Entwicklungs-
und Erkenntnisstand aufweisen, spiegelt die letzte
Wegstrecke auf der Erde für jedes einzelne Wesen eine ganz
persönliche und individuell geprägte Erfahrung.

Sie werden bereits im ersten Kapitel feststellen, dass die
Erläuterungen in dieser Lektüre geistig etwas fordernd sind.
Infolge dieser Komplexität versuchte ich, die Auslegungen
so verständlich wie möglich zu gestalten.

Ich wünsche ihnen mit dieser Lektüre geistreiche Momente
der Bewusstwerdung.

Mike Brand



Einleitung
Höchstwahrscheinlich gehören sie, wie ich auch, zu der
Gruppe von begünstigten Wesen, welche in einem
modernen Industrieland geboren wurden, Zugang zu
sauberem Trinkwasser haben, über ein persönliches
Bankkonto verfügen und in einem gemütlichen Zuhause
leben.

Wenn diese Fakten auch bei ihnen zutreffen, gehören wir zu
dem Teil der Weltbevölkerung, welche diese
Lebensumstände als Realität erfahren kann. Das ist keine
Selbstverständlichkeit. Es gibt so viele Menschenwesen,
welche sich nach diesen Zuständen sehnen und von einem
solchen Befinden nur träumen können.

Von den Voraussetzungen her kann man uns also mit gutem
Gewissen denjenigen Menschen zuordnen, welche für die
jetzige Inkarnation auf der Erde eine angenehme Umgebung
ausgewählt haben. Aus dieser Perspektive sind wir ein
Glücksfall und uns entfallen die täglich aufreibenden
Kämpfe für die minimalen Grundbedürfnisse des Lebens.

Diese erfreulichen Umgebungsbedingungen ermöglichen im
jetzigen Leben, uns denjenigen Dingen zuzuwenden, welche
die anderen Menschen mit ungünstigeren Lebensumständen
nicht so leicht angehen können.

Durch den freien Willen entscheidet jedes menschliche
Wesen selbständig, welche Prioritäten es im Leben setzen
will und was es aus den entsprechenden Situationen
machen wird. Wenn sie an die Reinkarnationslehre glauben,
wissen sie, dass sich der Mensch mit jedem Leben



weiterentwickeln kann und sich so dem Licht des Schöpfers
nähern wird.

Wenn sie das jetzige Erdenleben beenden werden, nehmen
sie den erworbenen Seelenfortschritt mit in ihre nächste
Inkarnation, welche vielleicht nicht mehr unter so günstigen
Bedingungen stattfinden wird, wie sie diese jetzt erleben.
Aus dieser Perspektive sind sie gut beraten, die persönliche
Seelenentwicklung nicht zugunsten einer rein materiell
orientierten Lebensweise völlig zu untergraben, sondern
diese in ihre jetzige, glückliche Lebenssituation
miteinzubeziehen.

Die Welt hat sich in den letzten Jahren für uns alle
erkenntlich verändert. Auch wenn wir noch an alten und
vertrauten Mustern hängen, erweisen sich diese bereits als
soweit überholt, dass wir sie nur schwerlich in die jetzige
Zeit übertragen können. Die stetig neuen Errungenschaften
und die damit veränderten Abwicklungszeiten der
Lebensabläufe zwingen uns zu einer Veränderung des
Verhaltens.

Heute erfolgt alles schneller und die jetzige Epoche ist
geprägt durch eine ständig wachsende Informationsflut,
welche uns vereinnahmt. Die Geschwindigkeit der Ereignisse
und den um uns herum erzeugten Lärm von Begebenheiten
und Hektik, zwingen uns buchstäblich, in die Welt der
Materie einzusinken. Wir werden immer tiefer
hineingezogen in ein Netz von intelligenten
Oberflächlichkeiten, in welchen wir uns, für die meisten wohl
unbewusst, völlig verheddern. Die auf uns einwirkenden,
äußeren Gegebenheiten strapazieren unsere fünf Sinne so
ausgiebig, dass wir für die seelischen Essenzen immer
weniger Raum zur Verfügung haben.



Das Ergebnis dieser Entwicklung, welche sich jetzt noch im
Anfangsstadium befindet, hat die Menschheit in den letzten
Jahrzehnten im Innen- und Aussenleben bereits stark
geprägt. Zukünftig wird die nach Außen orientierte, logische
Intelligenz zwar immer größere Erfolge verbuchen können,
jedoch wird sich im Gegenzug die innere seelische
Herzenswärme weiter abkühlen.

Mit der Reduzierung der Seelenwerte wird unter anderem
auch die Einstellung zu den göttlichen Werten verändert.
Der weitaus größere Anteil der Menschheit stellt bereits
heute dem Jesus Christus geistig keinen entsprechend
gebührenden Platz im Leben. Und schon morgen wird er
höchstwahrscheinlich aus vielen Köpfen verschwunden sein
und intellektuell belächelt werden.

Diese Strömung weckt auf und es ist angebracht, diese
Entwicklung kritisch zu hinterfragen. Was die
Erdengenerationen sähen, wird in die nächsten
Erdenjahrgänge hineingetragen und sich dort erst üppig
entfalten. Der Nährboden für die Zukunft wird also in dieser
jetzigen Epoche gelegt. Da der Erdenmensch in einen
Inkarnationsprozess von Wiedergeburten eingebunden ist,
gestaltet seine jetzige Gegenwart auch einen Teil seiner
fernen Zukunft.



Himmel oder Hölle


